
Antrag Nr. 19-O-14-0004
SPD/CDU

Betreff:

Gesundheitsversorgung VorOrt in PLZ-Bereich 65207 (SPD/CDU)  

Antragstext:

Der Magistrat der Stadt Wiesbaden wird gebeten:

1. den Sachstand der Gesundheitsversorgung im Postleitzahlenbereich 65207, bezogen auf 
die einzelnen Ortschaften, zu erheben und den Ortsbeiräten zeitnah mitzuteilen.
Im Detail geht es um die Versorgung mit

- Haus- und Fachärzten,
- Apotheken, 
- Pflegediensten, 
- Physio- und Ergotherapeuten, 
- medizinische Fußpflegen, 
- und Palliativdiensten.

2. sich gegenüber der Kassenärztlichen Vereinigung Hessen dafür einzusetzen, die 
Planungsbereiche der ärztlichen Versorgung Wiesbadens in geeigneter Weise 
zuzuschneiden, um eine flächendeckende Versorgung sicherzustellen.

Begründung:
Momentan erfasst die regionale Bedarfsplanung der Kassenärztlichen Vereinigung das Stadtgebiet 
Wiesbaden als große Einheit und differenziert nicht nach Stadtteilen. Dadurch entsteht eine 
ungleiche Verteilung mit Ärzten. Während im Innenstadtgebiet die Versorgung sehr gut 
gewährsleistet ist, existiert in vielen Außenbezirken und Vororten ein Fehlbedarf. Gerade kranken, 
älteren und wenig mobilen Menschen wird der Zugang zur medizinischen Versorgung erschwert.
Eine Änderung, bzw. feinere Aufteilung der Gebiete bei der Bedarfsplanung, zum Beispiel nach 
PLZ-Bereichen, könnte eine ausgeglichene, faire Verteilung ermöglichen.

Anlage: Auszug aus dem regionalen Gesundheitsreport Wiesbaden 2014. Hier wird die 
Unterversorgung des PLZ-Bereiches 65207 deutlich

Wiesbaden, 09.08.2019


